
Mr. »«7. Dinstag den 22. Juli »85«.

Z 4,9 (2) Kundmachn n g. Nr 5431
Die Direktion der priv. österr. National-Bank bringt, der in der Kundmachung vom 12. Jun i l. I . gegebenen Zusicherung gemäß,

nachstehende, mit letztem Juni l. I . abgeschlossene Uebersicht der Erträgnisse der Bank im l . Semester 1856, hiermit zur allgemeinen Kenntniß.
Wien am 3. Ju l i 185«. Pipi tz,

Bank-Gouverneur.
Löwcnthal ,

Bank-Direktor.

Uebersicht der Geschafts-Erträgnisse der priv. österr. National-Bank.
Erstes Semester. Vom 1. Jänner bis 30. Juni 185«.

^ . . l^Bank-Valuta ^ . l! Bank-Valuta
S o l l . Haben. ^ _ ^ ^ ,

fi. ! kr. ^ si. > kr.
Für Besoldungen der Beamten und Kanzlei-Re- i Für Zinsen von cskomptirten

quisiten 1 2 0 , 6 8 8 — Effekten in W i e n und
» Geld-Transporte, Anschaffungen, Briefport i , in den Filial-Eskompte-

Stempelgcbühr für die Coupons des ersten Anstalten, im Betrag von
Semesters, Hausspcsen und andere Auslagen 167.153 33 211,785.210 ft. 27 kr. . 2,112.984 st. 55 kr.

„ Einkommensteuer von den Aktien-Dividenden Hievon ab, den Vortrag der Zin-
sn-0 18" /^5 354 654 13 ̂  se» von jenen Effekten, die

„ nachdem 1. Ju l i 1856verfallen90.4W si. 39 kr. 2,022.485 16
nisscn 172.748 29 Für Zinsen und Gebühren von !

„ Banknocen-Fabrikations-Kosten . . . 11 l.839 12 Vorschüssen auf Pfänder in !
Wien und in den Fi l ial-

927.083 2774 Lcih-Anstalten, im Betrage
„ Zinsen für Einzahlungen auf Aktien der I I I . von 175,352.500 si. . 2,032.521 si. 45 kr. !

Emission, welche auf diescS Semester cnt- ^ Hicvon a b , den Vortrag der
fallen - 130.871 40 Zinsen von jenen Vorschüs-

, < ^ ? < » ^ 7 ^ stn, die nach dem 1. Ju l i !
! , « ' " . » ' " " 185« verfallen . . . 9 1 9 l 0 s i . — kr. «,940 6 1 1 4 5

Vortraa des Saldo . . ^ . . 3,787.030 48 3ür Zinsen von dem übrigen fruchtbringenden
^ Stammvermögen der Bank 580.04» l 5
l „ Erträgnisse des Neserve-Fondes . . . . 262.168 —
, 3 l .946 24'/4
^ » Zinsen von verschiedenen Vorschüssen an die ^
^ ^ Staats-Verwaltung 7.734 l 5 ^

4,814 985 53 ' / , ^ ' >1,«44.985 55 ' / ,

Für 1 2 6 . 1 9 1 / , Aktien beträgt die halbjährige Dividende ü 30 si. pr. . . 3,785.745 ft. — kr-
Vortrag des Gewinnes in das zweite Semester 1856 . . . . 1.285 „ 48 >,

3,787.030 ft. 48 kl.

Von der Buchhalterci der priv öfterr. National - Bank.
SarlHoftner, Svnradv. Decret,

Oder-Buchhalter. Buchhalter.

Z. 438. a (2) Nr. 46»1 .
K o n k u r s - E d i k t .

I m Sprengel des k. k. steierm.-kärnt.-train.
Dberlandcsgerichtcs ist eine Advokatenstelle im
Herzogthume Krain, mit dem Amtssitze in Kram-
bürg, zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche in dem durch den hohen
Iustiz-Ministerial-Erlaß vom 14. M a i l. I . ,
Z. 10567, (Stück V I I I . der 2tcn Abtheilung
des Landcsregicrungsblattcs für Steiermork vom
Jahre l«50) vorgeschriebenen Wege — und
unter Anschluß der in den ersten fünf Rubriken
genau ausgefüllten Qualisikations-Tabelle —
binnen 4 Wochen, vom Tage der dritten Ein-
schaltung dieses Ediktes in die Zeitung gerech-
net, bei diesem k. k. Oberlandcsgerichte einzu-
bringen.

Graz am 8. J u l i 1856.

Z. 436. i. (2) Nr. 1282.
K o n k u r s t K u n d m a c h u n g

(F inanz - S e k r c t a r ö s t e l l e bei der k. k.
S t e u e r a d m i n i s t r a t i o n f ü r G r a z . )

Bei der k. k Stcucradministration für dic
Landeshauptstadt Graz ist die in den vereinten Kon,
kretal- Status dcr k. k. stcir, illyr. küstcnl, Finanz-
^andcs-Direktion gehörige Finanz-Bekretarsstelle
mit dem Iahrcsgehaltc von 1200 si. und dem
VorrückungSrechte in die höhere Gehaltsstufe jähr-
licher 1400 st. in Erledigung gekommen, zu deren

Wicdcrbeschung der Konkurs b i s 1. Augus t
l856 ausgeschrieben wird.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche mil den Nachwcisungen über ihr Lebens-
alter, Religionsbekeinttniß, ihre moralische und
politische Haltung, die zurückgelegten rechts? und
staatswisscnschaftlichen Studien und die cntspre«
chcud bestandene Gefallen ^ Obcrgerichtsprüfuna.,
die bisherige Dienstleistung und erworbenen prakc
lischcn Keimtnissc im Finanzdienste u,id dic all-
faUiqen Sprachkcnntnisse, unter Angade ccr all-
falUgen Vcrwandcschafts- oder Schwagerschafts^
Velhältnissc, innerhalb des Konkurstermines bis
l . August d. I . bei diesem k. k. Präsidium im
vorgeschriebenen Dienstwege zu überreichen.

Vom Präsidium der k. k, steir, illyr. küsienl.
Finanz^'andrs-Ducktion.

Graz am 5. Ju l i 1856.

Z^"428, ^ (3) Nr'. 2 4 l 1 .
K y n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei dcr k. k. steier.r illyr.«küstcnl, Finanz«
Landes-Dinkcion ist die crste Odelfinauzrathöstette
mit dlln Iahreöhalte von 30,00 st. in Erledi-
gung gekommc», zu deren Wiederl'eschung der
Bewerber-Konkurs b is 10. August » 8 5 6
cröffint wird.

Bewerber um dirse Stelle, oder eventuell um
cilie Obersinanzrathsstcllc mit dem Gchalte von
2500 fi., daben ihre gehörig dokunn-lttirtet, Gc»
suche unter Nachwrisung der zurückgelegten ju-

ridisch« politischen Studien, der mit gutem Er-
folge abgelegte,,, für den Konzeplsdienst bei den
lcittndcl, Finanzlichörden vorgeschriebenen Prüfung
oder der Befreiung von derselben, der bisher ge-
leisteten Dienste und erworbenen hö'hcrn (Hefällsc
kenntnisse in sämmtlichen Fächcrn der Finanz^
Verwaltung, dann dcö sittlichen und politische»
Wohlverhaltens, der Bprachkenntniss?, und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit Fi<
iianzdeamten der steier.'iüyr.-küstcnl. Finanz-Lan-
des Dircktio»! verwandt oder verschwägert sind, im
vorgeschriebenen Dienstwege innerhalb obigen Kon-
kuröterwincö bei 0cm Präsidium dcr k. k. Finanz-
Landes-Dircktion in Graz einzubringen.

Vom Präsidium dcr k. k. stcier.-illyr.-kustenl.
Finanz-Landes Direktion.

Graz am 8. Ju l i 1856.

Z. 450. :l ( l ) Nr. 3366.
D i e n s t - K o n k u r s .

Dcr Dienst cines k. k. Försters zu Greifen«
burq im Forstamtßdczirke Sachsenburg in Kärn-
ttu ist zu verleihen.

M i t diesem in der X I . Diätenklasse stehen»
dcu Dienstpostcn sind folgende Genüsse verbunden:

350 st. an jährlicher Bcsuldung,
2« si Hol>gcld,
2-l st. Ouarticrgeld,

5 ft. Schreibmaterialien,
150 ft. jährliches Neiscpauschalc.
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Die Erfordernisse für diesen Dienst sind: '
M i t gutem Erfolge absolvirte for!^ Wissenschaft-

liche 3tudien, und im Falle Kompetent lwch nichl
im Staatsdienste steht, die Nachweisung der bê
friedigend abgelegten Staatsprüfung fur Forst-
Wirthe Kenntnisse und Erfahrung im Holzliefermigs«
Wesen, im Konzept- und Rechnungsfache.

Kompetenten haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche binnen 4 Wochen im Wege ihrer
votgesetzten Behörden Hieher einzureichen, und
in selben sich über jede obiger Erfordernisse, so
wie über Alter, Familienstand, Studien und
biblierige Dienstleistung durch Urkunden auszu-
weisen und die Erklärung beizufügen, ob und
in wie ferne sie mit Beamten des obigcn Amtes
oder der Direktion verwandt oder verschwägert
seien.

Von der k. k. Berg. und Forst. Direktion.
Graz am 17. Juli «856.

Z. 455. n ('s) Nr. 4095
K u n d m a c h u n g .

Zur Vollziehung der a. H. Vorschrift ddo.
2D. September 1852 wegen des anbefohlenen Ein
bindens der für die Urkundensammlung der k. k,
Landcafel bestimmten Urkundcnabschriflen werden
die Parteien in Gemaßheit der mit Ellaß des
hohen k. k. Oberlandosgerichtes ddo. 10 Juni
l. I . , Z. 3941, hcrabgelangten Verordnung des
hohen k. k. Justizministeriums ddo. 3. Juni l . I . ,
Z. 21157, ac'.qcwiesen, daß sie vom I. Septenv
ber l. I . angefangen die für die landestäfliche
Urkundensammlung bestimmten Urkundcnabschrif'
ten so zu versassen haben, daß dem Einbinden
keine Schwierigkeit unterliegt, widrigenfalls hiezk
taugliche Abschriften gegen die doppelte, für vioi
mitte Abschriften bestimmte Gebühr bei Me»
richt würden verfaßt werden.

Zur Erzielung der hiezu nothwendigen Gleich-
mäßigkeit deS Papierformates und im Intclessc
der wünschenöwcrthen Dauerhaftigkeit dieser Ur-
kundenabschriften wird den Parteien das am hier-
ortigen Platze in der W. G r u n d n er'schen
Papier.'Niederlage des E. T e r p i l l vorrälhigc
Papier mit der Fabrikö-Bezeichnung .̂ <<l, Anker,
von der Dimension ^ , " , im Preise von 2 st.
50 kr., als dasjenige bezeichnet, auf welches vom
oben bestimmten Zeitpunkte an die für die k. k,
Landtafel bestimmten Urkundenabschriften zu ver-
fassen sind, wobei es sich von selbst »ersteht,
daß zum Zwecke des Einbindcns an den Seiten-
Enden ein entsprechender Raum und zwar am
Bugende mit 1 Zoll, an den übrigen Endcn mu
A Zoll leer zu lassen ist.

K. k. 1'andesgericht Laibach am 12. Jul i I85<l

Z. 454. ^ l^s N l ^4049
E d i k t

f ü r die H y p o t h e k a r g l a u b i g e r des
Gutes T h u r n a u in U n t e r k r a i n .
Von dem k. k.Landesgcrichte zu '̂aibach wurde

Üb« Einschreiten der k.k.Finanzprokuratur llomin«»
der Fllialkllche zu Gubmschc, als Erbin d.ß
Htrrn Mathias Primitz, Besitzers des Gules!
Thurnau in Unterkrain und Bezugsberechtigten
für die in Folge der Grundentlastung aufgehoben
nen Bezüge, ln die Einleitung dcs Versahrens
wegen Zuweisung der für das genannte Gut
entzifferten Urdarial, Zehent-, ^audemial - und
HaufrechtSenc>chädigungs-Kapilalien,im Vcsammi
betrage von 14729 fl., mittelst Ediktausfertigung
für die Hypothekarglaubiger gewilliget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf das Gut Thurnau zusteht, hiemil
zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis zum 22.
September 1tt5U aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist Hiergerichts
einzubringen unierlaßt, wird so angesrhen, als wenn
er »n dir Ueberweisung seiner Forderung auf die obbe
zeichneten Enllastungs-Kapitalien nach Maßgabe
der ihn treffenden Reihenfolge eingewilliget hatte,
wird bei der Verhandlung nicht mehr gehört,
sofort den wciteln, im §. 23 des Patentes
vom l l . April 1651, Reichsgesehblatt Nr. 8 i ,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorge-
ladenen Hypothekarglaubigcrö gesetzten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfalligen dreijähri-
gen Zinsen, soweit deren Berichtigung nicht aus-

gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf die oberwahnten Entlastungs-Ka-
picalicn überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im K. !2 des obbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Moda-
litaten zu enthalten.

Laibach am l 2 . Jul i ,856.

5 441 l. ( l ) Nr". 1590
E d i k t .

Von dem k. k. Kreisgerichle zu Ncustadtl wird
kund gemacht, daß zur Deckung des Brennholz-
oedarfes für die eigenen Amts- und Arrestlokali-

, taten, dann für jene der k. k. Staatsanwaltschaft
und deS k. k. städtisch-delegirten Bezirksgerichtes
auf die Wlntclperiode 1 8 " / ^ am 22, August
1856 Vormittags 9 Uhr im kmsgerichtlichen
Rathssaale eine Minuendo c Lizitation abgehalten
werde,« n itd.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen mit
dem Beisätze eingeladen, daß der Bedarf ungefähr
100 Wiener Klafter betrage, daß der Ausrufs^
pleis auf tt st. für eine Wiener-Klafter dreißig-
Mige Buchenscheiter festgesetzt sei, und jeder Lizi-
taiil eine Kaution von 40 st. zu erlegen habe.

Die weitern Lizitationsbedingnissc können zu
dm gewöhnlichen Amtsstunden in der dießgericht
lichcn Registlalur eingesehen werden.

Neustadtl am 9. Juli 185«.

Z? 435? ^ ^ ( 2 ) ^ Nr7^l009
K u n d m a ch u n g.

Zur H^ntangabe einiger Hetstellungen an del
Schullehrers» Wohnung zu Beisenberg . wofül
oie Meisterschaft aus 79 st. 2 l kr. und das Ma^z
leriale auf «^ st. 4l?> kr. veranschlagt ist, wird
cine Minucndo^jzitation am 30. Jul i l. I .
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei
abgehalten werden.

K k. Bezirksamt Seisenberg am !0 . Jul i «85«.

H 452. « ( , ) Nr. l »W.
E d i k t .

Von dem k. k. BcznkSamtc Gurkseld wer»
0en nachbenannte, aus die sjrschehene Vorladung
zur dießjährigen RtklutillMg aus dem Assentpkch
nicht erschienene, im Jahre l835 geborene nnli-
tärpßllchlige Individuen, uno zwar:
Franz Nemz von Roßbach, H.-'lir. 14,
Ios.f Gerlooizh von Großmraschou, H. Nr. l2 ,
Johann Sttojln von Brod, H.-Nr. 5,, und
Flanz Zcrovschck von Bt . Lorcnzberg, H.-Nr. 24,
Yiemit aufgefordert, binnen vier Monaten söge-
w>ß hieramls zu erscheinen, und ihr Ausbleiben
oon dem )lss.'ntplatze zu rechtfertigen , widrigens
oieselbcn als Neklutirungsstüchtlinge behandelt
werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfcld am l9. Juli
!85«

Z. 439. i, ( l ) Nr. l3N6.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Kronau wird
Nachstehender, welcher ungeachtet dei an ihn er-
^angcncn Vorladung zur dießjährigen Rekruti--
rung auf dcm Assenlplatz nicht erschienen ist, aufc
gefordert, binnen 4 Wochen nach der letzten Ein-
schaltung hieramts zu erscheinen, und sein Aus-
olriben vom Assentplatze zu rechtfertigen, widri
gens derselbe als Rekrutirungssiüchtling bchandclt
werden wird.

<̂  Vor- und Zuname Geburtsort ^ ^

7̂  Koschier Peregrin Loog l l «83^

K. k, Bezirksamt Kronau am l8 . Jul i l85«.

Z 457. l. ( 1 ^ Nr. 332«.
E d i kta l ' V o r r u fu n g.

Den nachbenanntcn, auf dem Assentplatz Neu?
stadtl bisher noch nicht erschienenen Militar^Wld-
mungspstichtigen wird erinnert, daß sich diesel-
ben innerhalb der Frist von 4 Monaten zuver<
lässig in der hiesigen k. k. Amtskanzlei cinzu»
finden, und ihre bisherige unbefugte Abwesen-
heit zu rechtfertigen haben, weil sie sonst als

-' Rekrulirungsflüchtlingc behandelt werden müß-
ten, nämlich:
Post-Nr. l 3 M . Antm, Moscke aus Ircschdorf,

dcr Pfarre St. Michael, Haus-Nr. 9, im
Jahre 1835 geboren.

Post-Nr. 7 M t t . Martin Iagsche, von Irtsch'
dorf Haus-Nr. 20, der Pfarre T t Michael,
im Jahre »835 geboren.

Post-Nr. 8 M 9 . Thomas M'kolitscl', von Wruß-
nitz Haus'Nr. l , im Jahre l835 geboren.

Post-Nr. H 4 l 4 . Mathias Kottnik, von Dergei-
nesello Haus-Nr, I , Pfarre Waltcndorf, geb.
im Jahre »835.

K. k. Bezirksamt Neustadtl am 18. Jul i
185«.

Z 424. i, (3) Nr. l 5 4 l .
E d i k t a l ° V o r r u f u n g .

Von dem k. k. Bezirksamte Idr ia werden
nachbenannte, auf dem Assentplatz Wippach zur
dießjährigen Rekrutirung nicht erschienene ille-
gal abwesende militärpflichtige Individuen hiemit
aufgefordert, so gewiß binnen drei Monaten
hieramls zu erscheinen und ihre Abwesenheit zu
rechtfertigen, als widrigens dieselben als Rekru-
tiruilgsslüchclinge bchandclt we>den würden.

Z 3 iame ^ " ^

I Mi,ttäHch<ige« W o h n o r t s , A

' ^ Mrak Kaspar Idria »4 1835
' / ^ Wonzhina ThomaS Ielizhent'erch 2 »
' / ^ Albrecht Martin dto 3tl »

Idria am ltt. I r . ! i l85«.

Z. 449. .» ( I ) Nr. 2« l .
K o n k u r s .

I n der l. f. Stadt Stein ist die Stelle
eines Gemcinded.amten mit dem Gehalte jähr«
lichcr 3lw st. und dem Bezüge des Brennhol-
5es gegen Entrichtung der öieferungskosten, in
Erledigung gekommen und sogleich zu besehen.

Bewerber um diese Stelle wollen iyrr geyü,
rig dc>kume,Ulllt'n Gesuche längstens b i i> 5,
August l856 h i e r a m t ö e i n b r i n g e n und
ihr Alter, Stand, bisherige Dienstleistung und
insbesondere ihre Kenntnisse im Gcm.inde- und
Rechnungswesen nachweisen.

Stadt Gemeindeamt Steil» am »9. Jul i
185«.

Z^45«. tt (») ^
K u « d n l a ch n l l st

Zur Sich»rstellung dcs Bedarfes an Hafer,
Heu und Streustrches für die Station öaidach
und Kraindurq, dann Zufuhr derselben an die
benannten Postilnngen, für die Zeitperiode vom
l . November ,856 bis Ende Oktober 1857,
wird in Folge Erlaß des k k. I I . Gendarmerie-
Regiments'Kommando vom tl. Juli d. I . , Nr.
l 8 8 , eine Offert'Verhandlung auf den 30.
septembcr l. I . ausgeschrieben.

Diejenigen, welche an dieser Verhandlung
Zhlil zu nehmen wünschen, haben ihre mildem
5 A Vadium belegten gestempelten Offerte an
das untenbezeichnele Gendarmerie« Flügel < Kom«
mando bis längstens 3tt. September l. I . zu
leltcn, da spater Einlangende nichl berücksichti-
get werden konnten.

Der beiläufige Bedarf an Fourage besteht
für die Station

Laidach in 3303 Portionen
Krainburg in 7A4 »

im Ganzen in 4037 Portionen
Eine Fourage^Portion besteht in ' j , nicder-

östcrr. Metzen Hafer oder 6 Pfund, W Pfund
Heu und 3 Pfund Btrcustroh, welche ?lrtikel
sämmtlich von guter Qualität und vollwichtig
sein müssen.

Offerte, die auf einzelne Artikel, oder nur
auf bloße Fourage-Lieferung lauten, werden zurück-
gestoßen, und es sind in den Anboten auch die
Zufuhrökosten für die obbezcichneten Stationen
dltaillirt aufzuführen.

Uebrigens haben für diese Verhandlung auch
die bei den Subarrendirungs.Verhandlungen der
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Vn'psil'gSmagazinc belachenden Vorichrlsicn zu
gelte,,.

K. k. l » . Gcndarmrrie N.^iment l . Flügel-
Kommando. Lalbach am It) Juli l85l i .

Z."429. » (2)

K u n d m a c h n n g.

Von Seite der hiesigen k. k. Haupt-Betten-
Magazins-Vcrwaltung wird hiemit bekannt ge-
geben, dasi am 23. l. M . Vormittags um lO
Uhr in der hiesigen Verpstegs-Magazinskanzlei
eine öffentliche mündliche Behandlung wegen
der Verführung von

«MW Kotzen,
I W l w Leintüchern, im beiläufigen Ge-

4MW Strohsäcken und wichtcvon 8 W Ctr.
^ 2NUU Kopfpölstern nach

T r i e f t ;
IN000 Strohsäcken und . ^ ^2«»^ -

4WN Kopfpolstern nach " 0 . 28U Ctt.

Vened ig ;
4Wtt Kotzen, ^

,5MW Leintüchern, ^ l W 0 (5tr

l«MW Strohsäcken und ^ ' » ^ u ' . c l .

8MM Kopfpölstern nach/

V e r o n a ; ,
4000 Kotzen,
5000 Leintüchern, ^ 0 «00 Cr
8000 Strohsäcken und " " ' " " " ^
4000 Kopfpölstern nach

M a n t u a , abgehalten werden wird, wozu
Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-
laden werden, dasi jeder Osserent ein I 0 A
Badium vor der Behandlung erlegen, sowie
der Ersteher das Auf- und Abladen aus Eige-
nem bestreiken muß.

Nähere Bedingungen können täglich in den
gewöhnlichen Amtsstunden in der hiesigen Vcr-
pstsgs-Magazinskanzlci eingesehen werden.

K. k. Haupt-Bctten-Magazins-Verwalttmg.
Laibach am 15. Ju l i 185«.

Z^425. « (3) Nr. 42«2.
L i z i t a t i o n ö - K u n d m a c h u n g .
Dm 24. August d. I . um 9 Uhr Vutmittags

wird im Rathl)au6 - Saale der königlichen Frei'
stadt WaraSdin cine öffentliche ^'izitation wegen
Verpachtung der Gerechtsame zur (3int)ebung des
OemcindezuschlageS oom Wein - und Bierschanke,
u. z. von jedem Eimer Wein oder Most mit I st.
und von jedem Eimer Bier mit 30 kr. C. M . ab«
gehallen werden; — welches hiemit mit dem B ^
merken zur allgemeinen Kcnntnisi gebracht wird,
daß Jedermann, welcher zu dieser Lizitation bei'
zutreten wünscht, ein Vadium von 1000 fi. l^M.
für den Wein, und 5U0 st. für das Bier ent«
weder im Baren, oder in Staatsobligationen zu
erlegen, del Erstehcr dagegen verpflichtet sein
wird, von dem Pachtschillingc lUA als Kaution
zu erlebn. Dic schriftlichen, mit dem vorgeschrie-
benen Vadil,m versehenen Offerte werden bis zum
23. August d. I . tt Uhr Abends angenommen.

Die näheren Brdingnisse können täglich wät> ^
rend den Amtsstunden in der städtischen Kanzlei
eiligrsrhen werden.

Gegeben auö der Magistratsraths« Sitzung
zu Warasdin am 7. Jul i 1856. >

Der Magistlatö. Vorstand:
V i n k 0 v ich. ^

Z. 1367. (2) Nr. 4252.
E d i k t .

Vom k. k. Landcögcrichte in Laibach, als
Handelsgerichte, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lorenz
Pototschnigg zum Betriebe einer gemischten
Warcnhandlung in K r o p p , im Bezirke Rad-
mannsdorf, die Protokollirung dcr Firma des-
selben :

I . L. P o t o t s c h n i g g ,
im Merkantilbuche bewilliget und veranlaßt
worden.

K. k. Landes- zugleich Handelsgericht.
Laibach am 19. Jul i »85«.

Z. »355. ( I ) Nr. ,777. „
E d i k t . "

Das k. k. Bezirksamt Seiscnbtlg, als Gelicht, l'
macht bekannt: u

Die mit Bescheide vom S. v. M . , Z. l i43,

bewilligte crekutive Huldictung der, dcm mindj
Ioft f Kolilc glhöiigcl,, zu Schwöiz »ul̂  Konsl-.
Nr. 4> gtlegenen, im uonnaligln ^runobuche dcr
Herrschest Seisenberg «uli Rctt l . ^)ir. 27s volrom.
inenden Halbhubc, wurde auf Anlangen des Olet'u-
tionssührers Mathias I lz von Oberdorf bis auf
dessen weitelts Einschreiten sistirt.

Scisenberg am 27. Juni «856.

Z. 1361. ( ! ) Nr. 12361.
E d i k t .

Mi t Bezug auf das l5dikt vom 20. November
1855, Z. 20997, und 13. Juni 0. I . , Nr. 10439,
wild hicmil be^nnt gemacht, daß die auf dcn 16
Jul i und 16, August d. I . angeordnete exekutive
Feilbietung der, dem Martin Ur«ic- gehörigen Rea«
lität au! dcn 22. September und auf den 22. Okto-
ber l. I . , mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde und mit dem vorigen Anhange, über An-
suchen des Andreas Ut«ic, als Erckutor des Testa»
mellles des Michael Ur«iv, übertragen worden ist.

K. k. stadt.'deleg. Bezirksgericht üaibach am 12.
Ju l i 1856.

3. 1362. ( I ) Nr. 12009.
E d i k t .

Das gefertigte k. k, Bezirksgericht macht hiemit
besannt:

Es habe über Ansuchen deS Mart in Petfchet,
curch Dr. Ovijazl), die erekutive Feilbielung dcr, dcm
Sebastian Pctschek gehörigen, im Grundbuche Son^
ncgg Urb.3ir. 41 l , Rettf.'Nr. 314 uorkommendcn
Dlltlelhube zu Seedorf, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswerlhe pr. 27? fl 50 kr., wegen schuldi?
gen 185 ft. 5 0 ^ kr. c. «. <: , bewlliiget und zu
deren Vornahme die drei Tagsatzungen auf den 18.
August, auf den 22. September und auf den 20.
Ottoder, jedtsmal Vormittags von U—12 Uhr mit
drm Anhange im Gerichlssitze angeordnet, daß die
Realität nur bei der drillen Feildietung auch unter
dem Schätzungswerte an den Meistbietenden hint-
angegcben werde.

Der neueste Grundbuchotxtrakt, das Schäle
zungtzprotokoli und die Lizitationsbcdmgnisse können
zu den gewöhnlichen Amtsstunden hiergcrichls tinges
sehen werden.

K k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
«l). Ju l i 1856.

Z. 1364. (1) N l . 125^3.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießämtliche Edilt vom i>.
Juni I. I , , Z. 10046, bctreffend dle exekutive Feil.
dielulig der, dcm Josef Zimmcrmann von St . Paul
gehörigen Realität wird bekannt gemacht, daß, nach«
oem zu der auf deute angeordneten <rstm Feildic»
lungstagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist, in
den angeordneten Termintn zu den Weilern Feilbie»
tungln geschritten werden wird.

K. t. stadl, deleg. Bezirkögiricht l.'ail>ach am
l6. Ju l i »856.

Z. »365. ( l ) " 9ir. 2608.
E d i k t .

Das k. t. Bezirksamt Goltschee, als Gericht,
macht bekannt, daß in der Exekutionsfache des
Anton üiiazhki von Ograje Nr. 9, wider Josef
Tschernkovitsch von Kuschel Nr. ,0die Termine zu>
eretutivtn Fcilbietung der laut Schätzungsprotokolls
lie pr2(?5. 10. Oktober »855, Z. 5436, auf 575 fl,
bcwetlheten, im Grundduche Kostel 5uk Fol. l0

vorsomlncndcn Hudrealilät auf den 2. J u l i , auf
dcn 2. August und dcn 5. September »856, jedes,
mal Vormittags von »0—12 Uhr im Gerichtssitze
mildem Anhange anberaumt word.n, daß dit Rea^
lität bri dein dltlen Termii^c auch unter dcm Schäl-
zungswerthe hintangcgcben werden wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
trakt und die Lizitationsbedingnifse können hicrgerickls
eingesehen werden.

K. r. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, dln
24. April ,856.

Z. 4438.
Nachdem bei der ersten Tagsatzung kein Kauflu»

stiger erschien, werden die weilcrn Termine vor
sich gehen.
K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, den

2. Ju l i »856.

Z. »363. (2) Nr. I237U.
E d i k t .

Von dcm k. k. städt.deleg. Bezirksgerichte wird
hiemil dcm unbekannt wo befindlichen Mart in Pe-
rouschek und dem Josef und der Ursula Sernitz, und
ihren ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern be-
kannt gegeben :

Es habe wider sie Franz Sernitz von Untei.
blatu, die Klage auf Verjährt« und Crloschenerklä'
rung der, auf seinen im Grundbuche der Kcmmcnda
Lcnbach zul, Urd..Nr. 356 vorkommenden Haibhube,
für den Elstern mit dcm Schuldscheine vom 22.
August 1809 intadulirten Forderung von 28 fl. und
fur die Letztern aus dem Nebergabsucrtrage vom »7.
Jänner I8 l8 intabulirten Forderung, im Gesammt-
betrage von 2l0 f l . , überreicht und um richterliche
Hilfe gebeten, worüber die Tagsatzung auf den 2 l .
Oktober l. I . Vormittags 9 Uhr mit dem Anhange
drs § 29 allg, G. O. vor diesem Gerichte angc»
ordnet, und den Geklagten zur Wahrung ihrer Rechte
Johann Garbeis von Verbale als Kurator bestellt
worden ist.

K. k. städt.. deleg. Bezirksgericht Lalbach am
»2. Ju l i »856.

Z. 1357. (2) Nr. »2292.
E d i k t .

Von dem gefertigten k, k. Bezirksgerichte wi ld
hiemit bekannt gemacht, daß das hiesige k. k. La»
oesgericht den Nauchfangkehrer. Meister Johann
Poschuars von Laibach als Verschwender zu c«.
liärtn befunden hat, »vornach ihm hiergcrichls der
Spediteur Herr 'Anton Tomschitsch als Kurator l'?i,
gegebe» wllrde.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach deu
»2. Jul i »856.

3. 1342. (2) 3̂t7. 86k,'
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Nafsensuß ha.
ben alle Diejenigen,welche an die Verlassenschafl detl
den 3. Jänner »856 verstorbenen Josef Erschen von
3heleuz Haus^Nr. 6, als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthlllmg
derselben den l» . September d. I . Vormittags 9 Mn'
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmcldung6gesuch
schriftlich zu liberreichen, widrigens diesen Gläul ' i .
gern an die Verlassenschaft, wenn sie durch die iür.
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpf
würde, kcin weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Nassrnfuß am 18. März »856.

Z. 432. n (2) Nr. 2077.
G d i k t.

Vom k. k. Bezirksamte Krainburg werden nachstehende, vom Lose Behufs der Mil i tär-
stellung f)i-0 I^5U getroffene, bis nun noch nicht erschienene militärpflichtige Individuen, a ls :

^ H ^ Vor- und Zuname Wohnort <̂  Ortsgemeinde I ' Anmerkung

s^i ^ IKI , îH!
49 Andreas Fistcr Birkendorf 29 Naklas »835
55 Thomas Prostn Michclstcttcn 45 Michelstettcn 1835

»W Barthclmä Leben Gorcnasava 24 Strasisch »835
, 7 , Ignaz Kenda Naklas 50 Naklas l835
248 Lukaö Kcnda Naklas 5U Naklas »835
2l!2 Simon Tcrschan Hülben 54 Winklern l835
2l>4 Vinzenz Waithauscr Flödnig w Flödnig l83'>
!i57 Vinzenz Marout Adergaf; 29 Michelstettcn »835
43! Johann Stular Unterfesnutz l l l Iodozi »834
433 Anton März Krainburg »58 Krainburg l834
439 Johann Kosjck Obcchsmih »U I^dozi ,834

vorgeladen, binnen zwei Monaten um so gewisser sich hieramts zu melden oder sonst ihre Ab-
wesenheit zu rechtfertigen, als sie im Widrigen gesetzlich als Rekrutirungsflü'chtlingc angesehen
und behandelt werden.

Krainburg am 8. Ju l i 1856.



520
Z. ,343. (>) Nr. , 3 l l

E d i k t
z u r E i n b e r u f u n g de r V e r I a s s c n̂

scha f t s » G l ä u b i g e r .
Vor dem k. k. Bczirksamtc Nassenfuß , als Ge-

richt, haben alle Diejenigen, welche an die Verlassen
schaft des am 2 l . März ,85 6 verstotbcnen Anton
Pauli von Huderaune H,-Nr. l 2 als Gläubiger eine
Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung und
Darlhuung derselben den ,3 September d. I . Vormit^
taql' zu eischeinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubigern
an die^erlassenschait, w,nn sie durch die Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt,

K. k. Bezirksamt Nafsenfuß, als Gericht, am
24. Mai 185a.

Z. ^ 3 4 ^ ( , ) Nr?" l4 l4 .
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichtr Nassenfuß haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschatt des den
! l . Malz 1856 verstorbenen Haldhüblers Josef
Terbanz vor» Slaravas als Gläubiger eine Förde»
rung zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthu-
ung derselben den 3t) August d. I . Vormittags
9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmel,
dui'gsgesuck schriftlich zu überreichen, widrigcns die.
sen Gläubigern an die Verlafsenschaft, wenn sie
durck die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande, als
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
30. Mai 1856.

3. 1945. ( , ) Nr. I 4 l 7 .
E d i k t

z u r G in be, l l f l , ng der Ve r l a ssc nsch a f t s .
G l a u b i g e r.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß habc-n
alle Diejenigen, welche an die Verlafseuschast des
am !6. März 1856 verstorbenen Mathias Dulz
von Slogaine als Glaubiger eine Forderung zu stel»
len haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben
dcn 25. August d. I . Vormittags 9 Uhr zu crschei
nen, oder bis dahin ihr Anmelbungsgesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens diesen Gläubigern an die
iLerlassenschaft,)venn sic durch die Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gericht, am
2. Juni ,856.

S 1348. ( l ) " ^ i ^ " I 5 4 8 .
E d r k t.

Von dem k. k. Bezirkamtc Gurtseld, als Ge-
licht, wird hiemit bek«'nnt gemacht, daß es die exe-
lutive Feildielung der, den Johann Kcrin'schen Er>
ben qehörigcn, zu Hasclbach liebenden, gerichtlich auf
606 fi. »5 kr. geschätzten Hosstatt Urd. Nr. l ' 4 i i l l
Pfarrqült Haselbach, wegen der k. k. Religionsfon-

. desDomaine Landstraß aus dem Urtheile vom 2 l .
Nl.'vem''er ,852, Z. 5888, schuldigen l7 fi. 5 kr.
nrdst 5°/^ Verzugszinsen, dann Klags und Exeku
tionskosten bewilliget, und zu deren Vornahme die
Tc.cVatzungen auf den -1. August, den 4. Seplem-
Ver lmd den 6. Oktober I. I , , jedesmal V^rmit.
tags um 9 Ut,r in der Gerichtskanzlci mil dem An
hange angeordnet habe, daß die Nealitat nur bei
der drillsn Tagsahung auch unter dem Schatzungs--
werthe wird diinaiigegel'sn werden.

Das Schätzungsprolokoll, die Lizitalionsbeding-
nisse und der Grundbuchscxlrakt könneil Hieramts
eingesehen werden.

Gurkfeld am 23. Juni !856.

3. l350.""(?s Nr7 "i 138'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirktzanne Seifend erg, als
Gt'icht, wild allgemein bekannt gemacht:

Es sei auf Einschreiten des Johann Wechoutz
von Seisenberg, als Zessionär des Georg Ho/:cv<;r,
wider Jakob Muhiö von Sello, wegen aus dem ge-
richtlichen Vergleiche vom 29. November »85! , Z.
46?2, Uüd 30. April l>53, Z. 1927. (N «'xoclilivo
'nlill)uiÄtu 27. März 1854, noch schuldigen Restbe-
trages pr. »89 fl. c 5. c, die exekutive Fcildi.tung
der dcm Letztern und deffcn Ehcciattin Margaret!)
Muhi« geliöllgen, zu Sello 5ul, Konsk.-Nr. 8 lie
genden, im vormaligen Grundbuche der Pfarrgült
Obergurk »,id Rekts-Nr. 70 vorkommenden Viertel
hube, sammt Wolm- und Wirtschaftsgebäuden, und
deö eben dort befindlichen, im nämlichen Grundbuchc
5uk N i k l f - N r . 7l vorkommenden Ucberlandacke»s,
Welche liiealitäten zusammen auf 463 fl. geschätzt
wurden, bewilliget, und dazi, 3 Tagsatzungen im
Orte Scllo, a ls :

auf den 27. Juni l
auf den 28. Ju l i > 1856,

und auf den 28. August )
jtdebmal mn 10 Uhr Vormittags mit dem Beisatze be-

stimm t worden, daß wenn diese Realität bei dn
ersten und zweiten Tagsatzung nicht an Mann gc-
bracht werden tonnte, bei der dritten Tagsatzui'g
auch unter dem Schätzungswecthe hintangcgeben
werden würde.

Die Llzitationsbedingnisse, der Grundbuchsertrakt
und das Schätzungsprotokoll liegen hicramts zur
Einsicht bcrcil.

Seiscnbcrg am 4. Mai l856,
A n m e r k u n g . Bci der ersten Fcilbictungstag.

satzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
Z. ,351. ( , ) Nr. 3599.

E d i r t.
Vom k. k. Bezirksamtt S te in , als Gericht,

wird bekannt' gemacht: Es hade Herr Heinrich
Klandcr von Lukoviz, wide» die unbekannt wo bc-
sindnchen Maria Skosiz und Thertsia Tonin und
deren allfällige Erben, dic Klage auf Vcriährt»
und Erloschenerklälung, des aus die von ihm im Exe.
tutiouswege llstandenen, zu St^in liegenden, im
Grundbuche des Baumeistcramtes Stein sub Urb.-
Nr. 16 vorkommenden 2 Gärten 2« bajcl-jinn, für
dieselben seit 7. Jänner «822 iutabulirtcn Ehcver
lrages ldo. 28. Februar ,82, überreicht, worüber
die Tagsatzung auf ccn 2. September l. I . , Früh
9 Uhr mit dem Anhänge des §. 29 a. G. O. hier.
gcrichls augeordtict wurde.

Nachdem zur Wahrung der Rcchte der unbc-
kannt wo besindlichen Getilgten Herr Joh, Debeuz
von Stein, als Kurator aui^cstelll wurde, so werden
dieselben hicmit zu dem Ende erinnert, daß sie zm
obigen Stunde entweder selbst zu erscheinen oder
einen andern Sachwalter auistellcn, oder aber dcm
aufgestellten Kurator ihre Behelfe an die Hand zu
g.ben hal'en werden, widria/ns sie sich die aus ihrer
Verabsaumung entstehenden Folgen sclbst zuzuschrei-
ben haben werden,

K. t. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 24.
Juni 1856.

?? l 3 5 2 ^ (^ ) !)< r.^3l23
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamtt S te in , als Gericht,
wird beiannt gemacht-

Es habe Michael Pauli von Domschale, wider
die unbekannt wo befindlichen Matthäus Mrak,
Jakob Kctzel und Clisadeth Groscbrl und ihre
alNälligen Erben die Klage auf Verjährt- und Er.
loschtncrklärung auf der, dcm Kläger gehörigen, im
Glundblichc der Pfarrgült Mannsliurg >>>>!. Urb.
Nr. 53 vorkommenden Haldhubc, als den für Mat.
lhäus Mrak für dcn Betrag pr. 50 fi. intabulitten
Schuldsch<in ddo. 28. Ma i ,804, der darauf »ür
Jakob Kczel superintabulirten Urtheile ddo. 5. Sep-
tember 1818 und «7. Im»' l 8 l 9 pr. 41 fi. 8 kr.
und des für Elisabeth Gloscbel für den Betrag pr
57 fi. 56 f'r. intabulirlcn Schuldscheines ddo. 26.
Februar l8l>» überreicht, worüber die Tcigsatzun»;
auf den 2. September l. I . früh 9 Uhr mit dein
Anhange des §. 29 der G. O. anberaumt wird.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Oe>
richte unbekannt ist, so wurde zur Wahrung ihrer
Rechte derselben Herr Josef Dralka in Stein als
Kurator aufgestellt.

Dieselben werden daher mittelst dieses Ediktes
erinnert, entweder bei der obigen Tagsatzung selbst
zu erscheinen, und ihrem aufgestellten Kurator ihre
Behelfe an die Hand zu geken, oder aber eine»
lindem Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhait zu machen, widrigens sie sich die aus ihrer
Verabsäumung en.tstchcndcn Folgen sclbst zuzuschrei
ben haben.

K. k. Bezirksamt S te in , a!S Gtlicht, am l
Jul i ,856.

H"i^53^ ( l l " " Nr. 3176.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Stein, als Gericht, wird
bekannt gemacht-. ^

t5s habe Jakob Pclcrlin von ^ t o b , gegen die
unbekannt wo befindlichen Matthäus, Jakob und
Maria Petcrlin, Johann Maichen, Iakov und
Ierni Peterlin und Nothburga Skok, verehelichten,
Petcrlin und ihre allfalUgen i^vben, dic Klage au,
Verjährt- und Erloschcncttlärung nachstehender, au>
dcr dem Jakob Petcrlin gehörigen, im Gmndbucht
Michllstette,, 5uli Urb. Nr. 680 vorkomlnenden l '^
Hn'oe intabliliittn S^tzposten, als^
«) der für Matthäus, Jakob und Mari« Pcterlin

für den Betrag pr. 42 fl. 30 kr. intabulirten
Schuldodligation ddo. 4. Jänner ,797;

l>) der !ür Johann Maichcn intabulirlen Sä'uld
obligation ddo. 2 l . September ,799, pr. «00 fl.
tt. W . ;

c) des für Jakob und Icrni Pcterlin intabulirtcn
Schuldscheines ddo. 19. April ,805, pr. ,84 fl,
l8 »4 kr. B . Z,, oder ,42 fi. 9 ^ kr M . M,, und

li) des für die Nathburga Skok, vclthclichtlN Peter-
lin intlibulirlen ^htvcrlragls ddo. 4. Juni ,809
ob deö Hciratl)sgutt5 pr, 900 si, i!, W. angesucht,

worüber die Tagsatzung auf den 2. September I.
I . Früh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 a,G.
O. hiergcrichls anberaumt wird.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Gc-
1'ickte unbekannt ist, so wurde Herr Johann Dcbeuz
in Slein denselben zur Wahrung ihrer Rechte als
Kurator aufgestellt.

Die Geklagten werden daher mittelst gegenwär-
tigen Ediktes erinnert, daß sie zur obigen Tagsat-
zung sclbst zu erscheinen, oder einen andern Sach-
waller aulstellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, oder aber dem aufgestellten Kurator ihre
Behelfe an die Hand zu geben haben, widrigcnS
sie sich die Folgen ihrer Vcrabsäumniß selbst zuzu-
schreiben haben werden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 3.
Juni ,856.

Z- !354. (>) , Nr. 432.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamte Kronau, als Ge-
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei die exekutive Feilbietung dcr, dcm Lud-
wig Alois Jentl gehörigen, im Grundbuche Wei»
ßcnfels 5ud Urb. Nr. 47 vorkommenden Realität in
Aßling, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 2487 fl. 40 kr., wegen der' Katharina Mör t l
ans dcm Vergleiche vom 9. November ,852, Z.
2539, schuldigen 72 fl. 42 kr. c. 5. c., bewilliget
und die Vornahme auf den ,6. September, auf
den lS. Oktober und auf dcn l?> November l. I . ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vormittags bei diesem
Gerichte mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realität nur bci der dritten Tagsatzung unter dem
Hchätzungswerthe hintangegedcn wird.

Schätzuugs'protokull, Grundbuchsextrakt und Li-
zitationsbcdil'gi.isse liegen Hieramts zur Einsicht vor

K. k. Bezirksamt Kronau, als Gericht, am 7
Mai ,856.

6- l358. ( , ) Nr. 11948.
E d i t t.

Das gefertigte k. k. Bezirl-sgericht machl mit
Bezug auf daü Edikt vom 6. April ,856, Z. 6086,
dikmit bekannt, daß die auf den ?. Jul i l. I . an»
geordnete dritte und letzte Fcilbietuna. der dem l?ukas
Kosjlk gehörigen Realität zu Untergamling auf den
>8, August I. I . mit dem früheren Anhange über»
tragen wird.

K. k. städt.rdeleg. Bezirksgericht Laibach am 6.
Jul i 1856.

Z »359. ( l ) Nr. l090l
E d i k t .

Von dcm gefertigten t. k. HUezitkSgrrichte »vird
hicmit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen dc5 Wilhelm Mayrr
von üaibach, die zur Vornahme der mit Bescheid
vom 2 l . Dezember ,854, Z, 2,23 bewilligten, jedoch
sistirte:! Feilbietung der, dem Valentin Tomz geho»
rigen, im Grundbuche Pfalz öaiback Ncktf. ^Nr, 41
vorkommenden Halbhub,, die neuerlichen Tagsatzun»
gen auf den ,8. August, auf den 22. September
lind auf den 20. Oktober l. I . , jedesmal Früh von
9—12 Uhr mit d^m Anhange im Gerichtslokale an-
geordnet, daß die Realität nur bei der 3ten Feil»
bictung auch unter dcm Schätzungswert!)? an dcn
Meistbietenden hintangegcden werde.

Der neueste Grundbuchscxtrart, die Limitations'
bcdinguifsc und das SchätzungZproloko l̂l können in
ren gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichts eingesehen
werden.

K. k. städt.-delcg. Bezirksgericht kaibach am 28.
Juni 1856.

6. ,360. ( l ) Nr. ,2389.
E d i k t .

Von dcm k. k. siadt,«deleg. Bezirksgerichte wird
hicmit bekannt a/macht: daß die mit Edikt v. 30.
April d. I , , Z. 775», auf den l4. Jul i und 14.
üugust d. I . angeordnete zweite und dritte exe«
ttttivc ^eilbictung detz, dem Andreas Iosel gcpfan^
deten Ncal. und Mobilarvermögens auf Ansuchen
der Parteien, mit Beibehaltung ?es Ortes und der
Stunde, und mit dcm vorigen Anhange auf den 22,
August und auf den 22, September d. I . übertra.
gen worden ist.

K. t. stadt'deleg. Bezirksgericht Laibach am 12.
Jul i 1866. / ' , ' , '

6^1366. (,) Nr. 575. /
E d i k tc /

I n der Exekutionssache des Thomas Nclan vMl'
Brod, wider Michael Staudacher von Suchor Nr .
7, sind die mit Bescheid vom 15, September 1855,
Z, 48! 5 , auf den 30, d. M . , 27. Februar und
26. März l. I . anberaumten exekutiven Fcilbie,
cungstcrmiuc ob dcr dcm Michael Staudachcr von
Suchor Nr. 7 eigenthümlichen, im Grundbuche
Kostcl 5lid Urb. 342 vorkommlnden, auf 570 si- be»
werthcten Halbhube auf den >3. August, den ,2 .
September und den ,5. Oktober ,856 VorMlllagS
l O - l 2 Uhr im Geiichtssitzc mit dem vorigen i ln.
hange übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Gottschce als Gericht, an,
19. Jänner ,856.


